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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

nach 28 Jahren ist heute mein letzter Arbeitstag als Ortsvorsteher der Gesamtortschaft Großkuchen. 

Gemeinsam haben wir viel erreicht – von der Modernisierung unserer Infrastruktur bis hin zu unzähligen Projekten, die unsere 
Gesamtortschaft bereichern. Ein kleiner Rückblick in Bildern sehen Sie auf den nächsten Seiten. 

Ich möchte mich bei allen Wegbeschreitern bedanken, eine namentliche Nennung würde das Mitteilungsblatt sprengen. Besonders 
möchte ich mich bei Ihnen bedanken, den Bürgerinnen und Bürgern von Groß- und Kleinkuchen, Nietheim, Rotensohl und den 
Aussiedlerhöfen. Sie haben in den vergangenen 28 Jahren dazu beigetragen, dass ich das nicht immer leichte Amt des Ortsvorste-
hers gerne ausgeführt habe. 

Ich danke Ihnen auch für das Vertrauen, dass Sie mir entgegengebracht haben. Ihre Anliegen, Ideen und auch Kritik haben mich 
stets dazu veranlasst, unsere Gesamtortschaft weiterzuentwickeln. 

Ich wünsche meiner Nachfolgern Frau Linda Striebel und ihrer Stellvertreterin Carmen Schwenk viel Erfolg, Kraft und ein gutes 
Händchen bei so machen Aufgaben und Gesprächen. 

Mit vielen schönen Erinnerungen verabschiede ich mich mit einem Zitat von Georg-Wilhelm Exler: „Jedem Ende wohnt ein  
Anfang inne.“ 

Ihr Josef Weber 
Ortsvorsteher 







(Fotos: Heidenheimer Stadtchronik, Ortschaftsverwaltung Großkuchen) 

Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  

Zustellung des Mitteilungsblattes 
Nachdem in dieser Woche eine Doppelnummer des 
Mitteilungsblattes erschienen ist, erhalten Sie nächste Woche 
kein Mitteilungsblatt. Wir bitten um Beachtung! 

Kein Mitteilungsblatt in KW 34 und KW 36 
Am Donnerstag, 21. August 2025 (KW 34) erscheint  
kein Mitteilungsblatt. Vereinsnachrichten und Anzeigen,  
welche den Zeitraum bis zum 28. August betreffen, müssen im  
Mitteilungsblatt Nr. 33 veröffentlicht werden.  
Redaktionsschluss: Dienstag, 12. August, 9:00 Uhr. 
Auch in KW 36 erscheint kein Mitteilungsblatt. Vereinsnach-
richten und Anzeigen, welche den Zeitraum bis zum 11. Sep-
tember betreffen, müssen im Mitteilungsblatt Nr. 35 veröffent-
licht werden. Redaktionsschluss: Dienstag, 28. August,  
9:00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung. 

Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Bäche und Flüsse leiden unter Trockenheit 

Die seit dem Frühjahr anhaltende trockene Witterung hat die 
Wasserstände in den Gewässern im Landkreis Heidenheim im-
mer mehr sinken lassen. Bei Niedrigwasser führen erhöhte 
Temperaturen und Sauerstoffmangel im Gewässer zu zuneh-
mend kritischen Lebensbedingungen für die Fische und andere 
Wasserlebewesen. Zusätzliche Wasserentnahmen aus den Flüs-
sen und Bächen verschärfen diese Situation. Auch die aktuellen 
Niederschläge kompensieren den zuvor ausgebliebenen Regen 
nur langsam. 
Das Landratsamt Heidenheim weist deshalb darauf hin, dass 
Wasserentnahmen aus Oberflächengewässern nur im Rahmen 
der gesetzlichen Regelungen zulässig sind. Konkret ist das 
Schöpfen von Wasser mit Handgefäßen wie Eimern und Gieß-
kannen im Rahmen des sogenannten Gemeingebrauchs gestat-
tet, aber nur solange die Entnahme dem Gewässer nicht scha-
det. Auch das Entnehmen in geringen Mengen für die Land-
wirtschaft, die Forstwirtschaft und den Gartenbau bleibt er-
laubt. Das Pumpen von Wasser aus Flüssen und Bächen bedarf 
jedoch einer entsprechenden Entnahmeerlaubnis des Landrats-
amtes als Untere Wasserbehörde.  
Das Landratsamt Heidenheim ruft dazu auf, von nicht notwen-
digen Wasserentnahmen aus den Flüssen und Bächen abzuse-
hen oder diese auf ein absolutes Minimum zu beschränken. 
Sollte sich die derzeitige Situation weiter verschlechtern und 
die Gefährdung der Tier- und Pflanzenwelt im Gewässer zu-
nehmen, behält sich das Landratsamt vor, weitere Beschrän-
kungen vorzunehmen.  
Weitere Informationen zur Wasserentnahme können beim 
Landratsamt Heidenheim, Untere Wasserbehörde, wasserwirt-
schaft@landkreis-heidenheim.de, eingeholt werden. Die aktu-
ellen Wasserstände der Landespegel und weitere Informationen 
zum Niedrigwasser können zudem im Niedrigwasserinformati-
onszentrum der LUBW (https://niz.baden-wuerttemberg.de/) 
abgerufen werden.  



Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und  
Feiertagen und jede Nacht  Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 07321 480 050  

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im August 2025 

02. / 03.08. Staudammfest / Musikverein

15.08. 
„Mariä Himmelfahrt“ Gottesdienst mit  
Kräuterweihe an der Grotte 

Härtsfeld Museumsbahn 
Schättere 

03. August: Betriebstag mit Regelfahrplan 
09. und 10. August: Neresheimer Bahnhofshocketse 
Zum Bahnhofsfest gilt der Regelfahrplan, am Samstag erst ab 
P3 um 13:15 Uhr, der mit dem Triebwagen gefahren wird. Der 
Lokschuppen ist bewirtschaftet. Oldtimerausstellung auf dem 
Bahnhofsgelände. Historische Omnibusse für Rundfahrten im 
Einsatz. 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 03.08. – 17.08.2025 

Sonntag, 03. August – 18. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Dienstag, 05. August 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 07. August 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 



Sonntag, 10. August – 19. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Dienstag, 12. August 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Freitag, 15. August – Mariä Aufnahme in den Himmel, 
      Hochfest

18:00 Uhr: Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit  
mit Kräuterweihe an der Mariengrotte 
für Hans Beyrle und verstorbene Angehörige, 
und für die verstorbenen Angehörigen der 
Familien Meinrad Feifel und Josef Schwenk 

Sonntag, 17. August – 20. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Sommerferienregelung in Kleinkuchen 
Bitte beachten, dass ab dem 1. Sonntag in den Sommerferien 
bis zum Ferienende am 14. September der Werktagsgottes-
dienst in Kleinkuchen vom Montag auf Dienstagabend um 
18.30 Uhr verlegt wird, ebenso das davor stattfindende Rosen-
kranzgebet. 

Erreichbarkeit während der Sommerferien 
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen sind Pfarrer Dietmar 
Krieg oder Don Xavier Christudas über das Mobiltelefon  
Nr. 0152 0515 8347 erreichbar. 

2. Dekanatswallfahrt nach Stetten ob Lontal 
Herzliche Einladung in die Wallfahrtskirche „Mariä Himmel-
fahrt“ zum Festgottesdienst am 10. August, der um 14.30 Uhr 
beginnt und mit einem gemütlichen gemeinsamen Vesper en-
det. Letztes Jahr gab es die Wallfahrt zum ersten Mal. 

„Mariä Aufnahme in den Himmel“ 
An diesem Hochfest, traditionell auch „Mariä Himmelfahrt“ 
genannt, wird für die ganze Seelsorgeeinheit um 18 Uhr an der 
schönen Mariengrotte auf halbem Weg Richtung Kleinkuchen 
ein stimmungsvoller Freiluftgottesdienst gefeiert. Dabei gibt es 
Liedblätter – das Gotteslob darf zuhause bleiben. 
Alle mitgebrachten Kräuterbüschel werden gesegnet als Zei-
chen dafür, dass Gott uns in den Gaben der Schöpfung Gesund-
heit für Körper, Geist und Seele vermitteln möchte.  
Bei Schlechtwetter feiern wir in der Pfarrkirche Großkuchen. 
Doch wir hoffen natürlich auf zuverlässigen „Beistand von 
oben“. 

Information der Kirchenpflege: 
Rechnung (Sachbuch) 2023 liegt vom 04.08. – 18.08.2025 zur 
Einsichtnahme im Pfarrbüro aus. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg ab 05. August  nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Karies bei Kindern: Sechs zahnärztliche Untersu-
chungen sind Kassenleistung 

Kinder zwischen dem sechsten Lebensmonat und dem vollen-
deten sechsten Lebensjahr haben Anspruch auf insgesamt sechs 
zahnärztliche Früherkennungsuntersuchungen. Bei dieser un-
tersucht die Zahnärztin oder der Zahnarzt die Mundhöhle und 
schätzt das Kariesrisiko des Kindes ein. Darüber hinaus beraten 
die Zahnärzte zu Ernährungsrisiken durch zuckerhaltige Spei-
sen und Getränke und zur richtigen Mundhygiene. Auch das 
Auftragen von Fluoridlack zur Zahnschmelzhärtung ist zwei-
mal pro Kalenderhalbjahr eine Leistung der gesetzlichen Kran-
kenkasse.  
Ab dem 1. Januar 2026 ersetzt das Kinderuntersuchungsheft 
die bisherigen Kinderzahnpässe. Im Kinderuntersuchungsheft 
werden die Ergebnisse der sechs zahnärztlichen Früherken-
nungsuntersuchungen dokumentiert und mit Hinweisen für die 
Eltern ergänzt.  

Trauerweg nach  
Maria Eich

Trauern – was bedeutet das für mich, und was passiert auf ei-
nem Trauerweg? Damit können Trauernde sich beim kommen-
den Trauerweg am 16.08.25 befassen. Das Maja-Fischer-Hos-
piz bietet ein weiteres Mal den begleiteten Gang von Ebnat 
nach Maria Eich an.  
Dieser Trauerweg richtet sich sowohl an Angehörige von im 
Hospiz verstorbenen Gästen als auch an andere Trauernde in 
der Region. Der gemeinsame Gang mit Impulsen, Gesprächen 
und Schweigephasen soll helfen, den Trauerprozess zu verste-
hen und Trost zu finden.  
Beginn ist um 14:30 Uhr am Samstag, 16. August. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Schützenhaus Aalen-Ebnat, Ringstraße 68. 
Die Teilnahme ist kostenlos und konfessionsübergreifend. Fes-
tes Schuhwerk wird empfohlen. 
Anmeldung und Informationen unter: Tel. 07367.92220164 o-
der per E-Mail an maja-fischer-hospiz@samariterstiftung.de. 



Bericht über die Verbandsversammlung des  
Abwasserzweckverbands Härtsfeld am 22.07.2025 

Am 22. Juli 2025 fand im Landgasthof Hirsch in Ballmertsh-
ofen die diesjährige Verbandsversammlung des Abwas-
serzweckverbands Härtsfeld statt. Zuvor besichtigten die Gre-
miumsmitglieder die Sammelkläranlage in Dattenhausen, wo-
bei besonders die neu errichtete Gebläsestation im Fokus stand. 
Diese rund 1,65 Millionen Euro teure Anlage wird in den kom-
menden Wochen in Betrieb genommen. 
In seinem Bericht zum abgelaufenen Jahr blickte Verbandsvor-
sitzender Thomas Häfele auf die geplanten Anschlüsse der Ort-
schaften Dehlingen und Weilermerkingen. Im vergangenen 
Jahr wurde ein Zuschussantrag für den Anschluss von Dehlin-
gen an die Sammelkläranlage gestellt. In diesem Jahr erfolgte 
die Bewilligung, sodass die Vorbereitungen für den Projektstart 
nun aufgenommen werden können. Die Förderantragstellung 
für den Anschluss von Weilermerkingen ist ebenfalls noch in 
diesem Jahr vorgesehen. Darüber hinaus stehen dem Verband 
mit der Aufnahme der Gemeinde Ziertheim und dem Anschluss 
der Ortschaft Demmingen weitere Großprojekte bevor. Auch 
kleinere Projekte, wie der Bau eines Regenüberlaufbeckens auf 
dem Kläranlagengelände und die vollständige Erneuerung des 
Zwischenhebewerks, beschäftigen den Verband. 
Dipl.-Ing. Förstner vom Büro B&P, beratende Ingenieure aus 
Ellwangen, gab im Anschluss einen technischen Bericht. Dabei 
wurden Kenngrößen wie die Jahresschmutzwassermenge, der 
Fremdwasseranteil, die erzeugten Schlammmengen, der Strom-
verbrauch und die Eigenstromerzeugung sowie die Ablauf-
werte und Abbaugrade der Gruppenkläranlage erläutert. Beson-
ders auffällig war, dass die Jahre 2023 und 2024 deutlich nie-
derschlagsreicher als die Vorjahre waren, was zu einem An-
stieg des Fremdwasseranteils führte und somit auch den Ge-
samtstromverbrauch auf der Anlage erhöhte, da größere Was-
sermengen verarbeitet werden mussten. 
Verbandskassierer Stefan Kübler stellte im Anschluss die Jah-
resrechnungen für die Jahre 2020 bis 2024 vor. Seit der Um-
stellung auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht wurde bisher 
kein Jahresabschluss erstellt. Dank der Arbeit von Verbands-
kassierer Kübler ist der Verband nun wieder auf dem aktuellen 
Stand. 
Geschäftsführer Marco Mayer präsentierte anschließend den 
Haushaltsplan für das Jahr 2025, der im Ergebnishaushalt mit 
2.399.338 Euro an Aufwendungen abschließt. Diese werden 
durch Umlagen von den Verbandsmitgliedern gedeckt. Für In-
vestitionen sind 1.246.000 Euro eingeplant, die über die Liqui-
dität des Zweckverbands gedeckt werden. Die Kredittilgungen 
betragen 131.400 Euro, eine Kreditneuaufnahme ist nicht vor-
gesehen. Besonders betonte er die mittelfristige Finanzplanung 
und gab einen Ausblick auf die prognostizierten Gesamtkosten 
einzelner Maßnahmen: 

Gebläsestation auf SKA 
Vorl. Gesamtkosten: 1.650.000 
Davon 2025: 575.000 

Anschl. Dehlingen 
Vorl. Gesamtkosten: 2.430.000 
Davon 2025: 130.000 
Davon 2026: 1.300.000 
Davon 2027: 1.000.000 

Anschl. Weilermerkingen 
Vorl. Gesamtkosten: 2.140.000 
Davon 2026: 140.000 

Davon 2027: 1.000.000 
Davon 2028: 1.000.000 

RÜB auf Kläranlage 
Vorl. Gesamtkosten: 1.750.000 
Davon 2025: 50.000 
Davon 2026: 150.000 
Davon 2027: 150.000 
Davon 2028: 1.400.000 

Zwischenhebewerk 
Vorl. Gesamtkosten: 300.000 
Davon 2025: 300.000 

Die voraussichtlichen Gesamtbaukosten von 2,43 Millionen 
Euro für den Anschluss von Dehlingen werden zu rund 1,25 
Millionen Euro durch Fördermittel aus den Mitgliedsgemein-
den Neresheim und Dischingen abgedeckt. Die Förderrichtli-
nien setzen einen Baubeginn noch in diesem Jahr voraus. Da-
her fasste die Verbandsversammlung einen einstimmigen Bau-
beschluss, der die Verwaltung mit den entsprechenden Aus-
schreibungen beauftragte. 
Abschließend dankte der Verbandsvorsitzende Thomas Häfele 
den Mitgliedern des Verwaltungsrats und der Verbandsver-
sammlung sowie den ehrenamtlichen Mitarbeitern, Geschäfts-
führer Marco Mayer, Verbandskassierer Stefan Kübler sowie  
den vier Klärwärtern und der Verbandssekretärin für ihre enga-
gierte Arbeit.  

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Der Pflegestützpunkt informiert: Pflegeheimkosten 

Die Kosten für das Leben im Pflegeheim setzen sich aus ver-
schiedenen Posten zusammen, die von den Betreibern mit den 
Pflegekassen und Sozialhilfeträgern ausgehandelt werden müs-
sen. Jede Bewohnerin und jeder Bewohner zahlt den sogenann-
ten einrichtungseinheitlichen Eigenanteil (EEE) – unabhängig 
vom Pflegegrad. Wie hoch dieser Eigenanteil ausfällt, ist je-
doch von Heim zu Heim verschieden. 

Folgende Kosten sind im Eigenanteil enthalten: 
1. Kosten für Pflege und Betreuung sowie Ausbildungs-

kosten: Der größte Anteil entfällt auf die Kosten für 
Pflege und Betreuung, insbesondere die Kosten für das 
Pflegepersonal. Die Pflegeversicherung beteiligt sich an 
diesen Kosten für Pflege und Betreuung sowie an den 
Ausbildungskosten wie folgt: Pflegegrad 2: 805 Euro, 
Pflegegrad 3: 1.319 Euro, Pflegegrad 4: 1.855 Euro, Pfle-
gegrad 5: 2.096 Euro. Der Rest fließt in den EEE ein.  

2. Kosten für Verpflegung und Unterkunft: Der Rech-
nungsposten für Unterkunft und Verpflegung müssen 
Pflegebedürftige selbst bezahlen. Sie enthalten Nebenkos-
ten wie Heizung, Strom und Wasser, aber auch Kosten für 
die Zimmerreinigung und das Zubereiten der Mahlzeiten.  

3. Investitionskosten: Auch die Investitionskosten müssen 
die Bewohnerinnen und Bewohner selbst bezahlen. Inves-
titionskosten sind Kosten für Umbau- oder Ausbaumaß-
nahmen, Modernisierungsarbeiten oder Instandhaltung.  

Je nach Länge des Aufenthaltes in der stationären Pflege zahlt 
die Pflegekasse einen zusätzlichen Leistungszuschlag auf den 



Eigenanteil der Pflege- und Betreuungskosten und Ausbil-
dungskosten, sodass der Heimaufenthalt mit der Zeit etwas 
günstiger wird. Einen zusätzlichen Leistungszuschlag gibt es 
nach 12, 24 und 36 Monaten. 

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim: 
Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 

Anzeigen 

Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 

Metzgerei Suhr 

Mein Angebot für den Samstag: 
 Bratensulz Stück  3,30 € 
 Jägerpfanne 100 g  1,39 € 
 Gelbwurst  100 g  1,29 € 
 Saiten 100 g  1,49 € 
 Cordon Bleu 100 g  1,39 € 

Dose der Woche 
Schaschlik Töpfle 5,50 €  

Qualität aus eigener Herstellung. 






